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25. Januar bis 22. Februar 2015 

Kostenbeitrag   0,80 €   

Pfarrei  St. Sebastian Würselen  

St. Balbina St. Lucia 

St. Marien St. Nikolaus 

St. Peter und Paul  St. Pius X. 

St. Sebastian St. Willibrord 
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Gemeinde     Gottesdienstzeiten 

 Sonntags Werktags 

St. Balbina 
 

Sa. 17.00 Uhr 

 

Mi. 2. im Monat 15.00 Uhr (*) 
 Seniorenwortgottesdienst 
Mi. 4. im Monat 18.30 Uhr (*) 
 Wortgottesdienst der KFD 
 

St. Lucia 
 

So. 10.00 Uhr 
 

Fr.  19.00 Uhr (*) 
 

St. Marien Sa. 18.30 Uhr Di. 18.30 Uhr (*) 

St. Nikolaus Sa. 18.00 Uhr  

St. Peter und Paul So. 11.30 Uhr  

St. Pius X. So. 11.30 Uhr  

St. Sebastian 

So. 10.00 Uhr 
So. 18.00 Uhr 

 

Mi. 18.30 Uhr (*) 
 

St. Willibrord So.   9.00 Uhr  

Kapelle Haus Serafine So.  11.00 Uhr  

Kapelle St. Antonius So.  10.00 Uhr  

Kloster Broich So.    8.30 Uhr  

Med. Zentrum Bardenberg So.    9.00 Uhr 

 

Mi. 19.30 Uhr 
Fr. 19.30 Uhr 
 

Med. Zentrum Marienhöhe So.  10.30 Uhr  
 

Änderungen entnehmen Sie bitte der örtlichen Gottesdienstordnung. 
(*) Die Gottesdienste an den Werktagen entfallen, wenn ein kirchlicher Feiertag auf einem Werktag liegt. 
 

Pfarrbüro St. Sebastian, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 

Tel: 02405 - 42629 - 0 
Fax:  02405 - 42629 - 29 
E-Mail: pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de 

 

Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10-12 Uhr 
Mi. und Do.  15-17 Uhr 

 In den Schulferien ist das Pfarrbüro nur vormittags geöffnet. 
 

Sekretariat: M. Emonds, U. Grafen, K. Wansing, D. Winschermann 
 

Herausgeber:  Die Pfarrei St. Sebastian Würselen, An St. Sebastian 2, 52146 Würselen 
Redaktion: Pfr. R. Gattys (verantwortlich), Tel. 02405-42629-0 
 H. Dahmen, M. Emonds, U. Grafen, G. Kruljac-Dronskowski, K. Wansing, 
 D. Winschermann 
 

Fax für Pfarrbrief:  02405 - 42629 - 29 
 

E-Mail für Pfarrbrief: pfarrbrief@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Internetseiten unter: www.sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Bild auf Titelseite: ©  Rainer Gattys 

 

 Redaktionsschluss der Ausgabe vom 22.02. bis 22.03.2015: 2. Febr. 2015 

mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
mailto:pfarrbuero@sankt-sebastian-wuerselen.de
http://www.sankt-sebastian-wuerselen.de/


 3 

Aschermittwoch 
 

Karneval ist vorbei! 

Die 40 Tage der Bußzeit beginnen. 

„Staub bist Du, zu Staub kehrst Du zurück“ 

Mit diesen Worten bekommen wir das Kreuz aus Asche auf unsere Stirn gezeichnet. 
Wir möchten Sie einladen, diese Zeit bewusst mitzugehen. 

Bei den Überlegungen im Pastoralteam zur Gestaltung der österlichen Bußzeit haben 
wir überlegt, einen „roten“ Faden durch diese Zeit zu ziehen. Wir stellen sie unter die 
Überschrift: 
 

„Mit Bildern aus dem Evangelium hin zu Ostern“ 
 

Folgende Bilder werden uns begleiten: 
 

 Aschermittwoch  = Asche 
1. Fastensonntag = Wüste 
2. Fastensonntag = weißes Tuch 
3. Fastensonntag = Tempel 
4. Fastensonntag = Schiffsplanke 
5. Fastensonntag = Weizenkorn 
Palmsonntag  = Krone 
Gründonnerstag = Brot 
Karfreitag  = Kreuz 
Osternacht  = Licht 
Ostermontag  = Weg 
 

Dies bieten wir sonntags an 3 Orten exemplarisch in der Pfarrei an 
 

 St. Lucia = 10.00 Uhr 
 St Peter+Paul = 11.30 Uhr 
 St. Sebastian = 18.00 Uhr 
 

An diesen Orten sowie in Pius X., wo die Schwerpunkte unserer Erstkommunionvor-
bereitung sind, werden wir diese Bilder in Form eines Weges legen und den Gedan-
ken des Erstkommunionthemas „Pilgern – unterwegs sein“ aufgreifen. 
 
Die Gottesdienste an Aschermittwoch werden an diesen drei Orten um 20.00 Uhr ge-
feiert, um möglichst vielen Menschen zeitlich die Gelegenheit zu geben, daran teilzu-
nehmen. Für diejenigen, die nicht im Berufsleben stehen oder denen 20.00 Uhr zu 
spät ist, bieten wir 17.00 Uhr in St. Balbina an. 
 

Für das Pastoralteam 
Thomas Krieger, GR 
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Sakramentspastoral 

 

Erstkommunionvorbereitung 
St. Balbina, St. Marien, St. Pius X. 

Die Kommunionkinder der Gemeinden 
St. Balbina, St. Marien und St. Pius X. 
gestalten vor dem nächsten Familiengot-
tesdienst, am 1. Februar um 10.30 Uhr, 
ihre eigenen Kommunionkerzen im 
Pfarrheim St. Pius X. Dazu bitte ein 
Messer und ein Brettchen mitbringen,  
alles andere wird gestellt. Im anschlie-
ßenden Familiengottesdienst werden die 
Kommunionkerzen dann gesegnet. 

Zu ihrem zweiten gemeinsamen Kinder-
treffen versammeln sich die Kinder am 
Samstag, 21. Februar, im Pfarrheim St. 
Pius X.  

Die Eltern, die diesen Tag mitgestalten, 
treffen sich zur Vorbereitung am 10. 
Februar um 20 Uhr im Pfarrheim St. Pius 
X. 

Ulrike Riemann-Marx 
Gemeindereferentin 

 

Erstkommunionvorbereitung 
St. Peter und Paul 

Zum zweiten Treffen der Kommunion-
kinder kommen die Kinder am Donners-
tag, 19. Februar von 16.00 bis 18.30 
Uhr im Pfarrheim in der Kirchenstraße 
zusammen. Die begleitenden Eltern tref-
fen sich zur Vorbereitung, am 10. Feb-
ruar um 20.00 Uhr ebenfalls im Pfarr-
heim von St. Peter und Paul. 

Michael Loogen 
Gemeindereferent 

 

Erstkommunionvorbereitung 
St. Lucia 

Gottesdienste mit den Kommunionkin-
dern sind am: 

So. 08. Februar, 10.00 Uhr in St. Lucia 
So. 22. Februar, 10.00 Uhr in St. Lucia 

So. 08. März, 10.00 Uhr in St. Lucia 
So. 29. März, 10.00 Uhr in St. Lucia. 

In der Woche vom 2.-6. Februar feiern 
wir das Passahfest in den jeweiligen EK-
Gruppen. Start ist um 17.00 Uhr, einge-
laden sind die EK-Kinder mit ihren El-
tern. 

Im Rahmen des Fastenessens kochen 
am So. 01. März, um 12.30 Uhr.die Ka-
techetInnen der EK-Vorbereitung  

Die diesjährigen Proben für den Eltern-
chor zur Mitgestaltung des Gottesdiens-
tes am weißen Sonntag sind am Diens-
tagabend, 24. März und am Montag-
abend 30. März, jeweils um 20.15 Uhr 
im Chorraum-Pfarrheim von St. Lucia. 

Thomas Krieger 
Gemeindereferent 

 
 

Gottesdienste 

 

Kindertagesstätte 

Der Kindergarten St. Lucia feiert den 
Heiligen Sebastian 

Am Mittwoch, 28. Januar, feiert der Kin-
dergarten St. Lucia einen Kindergarten-
gottesdienst um 11.30 Uhr in der Kirche 
St. Lucia. Anlässlich des Gedenktages 
des Hl. Sebastian werden wir gemein-
sam das Leben des Heiligen kennen ler-
nen und am Ende Sebastianusplaketten 
für jede Gruppe segnen. 

Ulrike Riemann-Marx 
Gemeindereferentin 

 

Kerzensegnung im Familiengottes-
dienst 

Im Familiengottesdienst am 1. Februar 
um 11.30 Uhr in St. Pius X. werden die 
selbstgestalteten Kerzen der Kommuni-
onkinder der Gemeinden St. Balbina, St. 
Marien und St. Pius X. gesegnet. Der 
Gottesdienst wird musikalisch gestaltet 
durch den Kinder- und Jugendmusik-



 5 

kreis St. Pius X. Zur traditionellen Ker-
zensegnung können gerne auch eigene 
Kerzen, die gesegnet werden sollen, 
mitgebracht werden. 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 

 

Gottesdienst in St. Sebastian mit 
Kapellengottesdienst für Kinder 

01. und 08. Februar, 
jeweils 10.00-Uhr-Gottesdienste. 
 

Taizé-Gebet: 

Jeden 1. und 3. Sonntag  
jeweils 19.00 Uhr in der Seitenkapelle 
von St. Sebastian. 
 

Brigidafeier 

Die Pfarrei St. Sebastian lädt alle Bau-
ern und alle, die sich der Heiligen Brigi-
da in irgendeiner Weise verbunden füh-
len, zu einem Wortgottesdienst nach St. 
Nikolaus Linden-Neusen ein am  

Dienstag, 3. Februar, um 19.00 Uhr  
in St. Nikolaus. 

Es ist gute Tradition, der Heiligen Brigida 
zu gedenken, Wasser, Brot und Salz zu 
segnen. Es wird ein Tisch vor dem Altar 
stehen für mitgebrachtes Brot und Was-
ser, was dann im Gottesdienst gesegnet 
wird und mit nach Hause genommen 
werden kann. Nach dem Gottesdienst 
laden die Bauernvereine der Pfarrei alle 
Besucher ins Pfarrheim ein zu Suppe 
und Bier.  

Besondere musikalische Gestaltung 
durch den Posaunenchor der evangeli-
schen Kirchengemeinde. 

Herzlich Einladung! 
Thomas Krieger 

Gemeindereferent 
 

Seniorengottesdienst in St. Balbina 

ist als Wortgottesdienst am 11. Februar 
um 15 Uhr, anschließend Treffen im 
Pfarrer-Thomé-Haus. 

Ulrike Strüder 
 

Hl. Messe zu Karneval 

Am Karnevalssonntag, dem 15. Februar 
findet um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Sebastian ein karnevalistisch gestal-
teter Gottesdienst statt, zu dem sind be-
sonders das Stadtprinzenpaar, die 
Tollitäten der einzelnen Stadtteile, der 
KWK und alle Karnevalsvereine der 
Stadt eingeladen. 

Karl-Josef Pütz, Pfr. 
 

Aschermittwoch in den Kinder 
tagesstätten der Pfarrei 

Mit dem Ende der Karnevalstage beginnt 
die Fastenzeit. Zeit der Vorbereitung auf 
Sterben, Tod und Auferstehung Jesu. In 
allen Kindertagesstätten unserer Pfarrei 
wird an diesem Tag das Aschenkreuz im 
Rahmen eines Kindergottesdienstes ver-
teilt. Diese Gottesdienste finden in fol-
genden Kirchen bzw. Kapellen statt: 
 

     9.15 Uhr St. Marien 
   10.30 Uhr St. Balbina 
   11.30 Uhr St. Lucia  
   11.30 Uhr St. Peter und Paul 
   14.30 Uhr Altenheim St. Antonius 
 

Das Aschenkreuz ist das äußere Zei-
chen für den Beginn der Fastenzeit. Es 
lädt uns persönlich ein, mit dem Kreuz 
Jesu in Berührung zu kommen. 

Ulrike Riemann-Marx Gem.-Ref. 
 

Frühschichten in St. Willibrord 

An jedem Samstagmorgen in der Fas-
tenzeit ist es wieder soweit. Um 6.00 Uhr 
in der Früh machen sich Menschen auf 
den Weg nach Euchen, um dort mit an-
deren den Morgen zu beginnen. 
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Sie treffen sich bei Kerzenschein, Or-
gelmusik, Bibeltexten, Gebeten und Lie-
dern, sie stimmen sich auf den Tag ein. 
Anschließend stärkt man sich in netter 
Runde mit einem Frühstück. Alle die 
Lust haben, sich in Ruhe auf den Tag 
einzustimmen, die Fastenzeit intensiver 
zu erleben, sind herzlich eingeladen. 
Erster Termin ist der 21. Februar. 
 

Thomas Krieger 
Gemeindereferent 

 

Nachtgebet in der Fastenzeit 

Wir laden ein zum Nachtgebet, um den 
Tag zu beenden jeden Mittwochabend 
um 21.30 Uhr in der Kirche St. Lucia. Bei 
Orgelmusik, gesungenen und gebeteten 
Psalmen und bibl. Texten schließen wir 
den Tag ab, mit geistiger Nahrung, Be-
sinnung und Ruhe, das in Gemeinschaft. 
Im Anschluss bieten wir die Möglichkeit, 
unterm Turm bei einer Tasse Tee zu-
sammenzubleiben. Beginn 25. Februar. 

Thomas Krieger 
Gemeindereferent 

 

Weitere pastorale Angebote 

 

Kinderglaubenswoche 

Es ist wieder soweit! 

In der Kinderglaubenswoche lernen wir 
biblische Inhalte kennen. 

Es gibt viel zu erzählen, zu hören, zu 
basteln und noch einiges mehr. Auf of-
fene Fragen wollen wir in Erzähl- und 
Spielform mit den Kindern Antworten 
finden. Angesprochen sind alle Kinder 
von 7-12 Jahren. 

Die KiGlWo findet in der Woche nach 
Ostern von 

 Dienstag 7. – Freitag 10. April 

statt. Der Abschlussgottesdienst mit den 
Kindern, Eltern und Großeltern findet am 
Freitag um 11.00 Uhr in der Kapelle auf 

dem Haarberg statt. Jeder Tag beginnt 
um 9.00 Uhr mit dem Frühstück, Ende 
ist um 12.00 Uhr. 

Anmeldungen sind ab sofort über die 
Flyer möglich, sie liegen in allen Kirchen 
der Pfarrei aus. Mit der Anmeldung erbe-
ten wir einen Kostenbeitrag von 20,-€ für 
Essen und Bastelmaterialien. 

Thomas Krieger 
Gemeindereferent 

 
 

Gremien 

 

Gemeindeausschuss St. Lucia 
 
Fastenessen 

Der Gemeindeausschuss St. Lucia und 
verschiedene Gruppen der Gemeinde 
laden herzlich ein 

zum traditionellen Fastenessen in  
Sankt Lucia – das Solidaritätsessen an 

den Fastensonntagen 

Angeboten wird ein einfaches Gericht, 
das an den Fastensonntagen von jeweils 
einer anderen Gruppe aus unserer Ge-
meinde gekocht wird. 

Die Kosten betragen 5,- Euro pro Per-
son, bzw. 10,- Euro je Familie. 

Um besser planen zu können, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung (jeweils bis 
donnerstags vor dem Essen) mit den üb-
lichen Anmeldezetteln. 

Termine: an den Sonntagen  

22.02, 01.03, 08.03, 15.03 und 22.03 
jeweils ab 12 Uhr 30 im Pfarrheim. 

Am Palmsonntag, den 29.03. findet das 
Fastenessen im Rahmen der Familien-
wallfahrt nach Moresnet statt.  

Nutzen Sie hierzu bitte auch die auslie-
genden Anmeldezettel. 

Nähere Informationen zum Erlös und zur 
Moresnetwallfahrt entnehmen sie bitte 
dem nächsten Pfarrbrief. 
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>>Die Anmeldezettel zu den Fastenes-
sen und der Moresnetwallfahrt stehen 
auch auf der Homepage der Pfarrei als 
pdf- Datei zur Verfügung. 
 
 

Pfarrliche Gruppen 

 
 
 
 
 
kfd Aachen - Land 
09.03., ab 9.30 Uhr, Einkehrtag in  
St. Pius X., „Dem Glück auf der Spur“,  
Bitte anmelden bis 01.03. 02405/ 88793 
 
kfd St. Balbina, Morsbach 

25.02., 18.30 Wortgottesdienst in der 
Kiche mit anschließendem Spieleabend 
im Pfarrer-Thomé Haus  
 
kfd St. Lucia Broichweiden 
 

Alle Jahre wieder… 

Auch im letzten Jahr 
lud die kfd St. Lucia 
Broichweiden ihre 
Mitglieder, Gäste 
und die Bewohner 
des Hauses 
Serafine zu ihrer 
Adventfeier ein. Am 2. Dezember traf 
man sich dazu in der Aula von Haus 
Serafine, um in der turbulenten Advents-
zeit ein wenig Ruhe zu finden, still zu 
werden und zur Besinnung zu kommen.  
Direkt zu Beginn der Frage wurde der 
Blick auf die Raumdekoration gelenkt. 
Die noch leere Krippe auf der Bühne, die 
zudem noch durch Geschenkpakete und 
Prospekte verdeckt war, gab einen ers-
ten Hinweis auf das Thema des Nach-
mittages „ Schenke herzlich und frei“. 
Passend dazu  wurden Gedanken und 
Wünsche formuliert, die die Teilnehmer 
zunächst einmal nur anhören und still 

wahrnehmen sollten, wie z.B. „Für 95% 
der Bevölkerung gehören Geschenke 
genauso zu Weihnachten wie der Tan-
nenbaum, aber wie, was und warum 
schenken wir?“ Parallel dazu wurden die 
Geschenkpakete nach und nach zur Sei-
te geschoben, so dass die Krippe immer 
mehr in den Mittelpunkt gerückt wurde. 
Das Anzünden der Kfd-Kerze vor der 
noch leeren Krippe lenkte dann ab-
schließend die Gedanken auf das ei-
gentliche Weihnachtsgeschenk „Die Ge-
burt Jesu“. Durch das Füllen der Krippe 
mit Stroh wollte man zudem verdeutli-
chen, dass manchmal schon die kleins-
ten Sachen das größte Geschenk sein 
können.  
Nach einem Gebet und einigen Liedern 
gedachte man der im Laufe des Jahres 
verstorbenen Mitglieder mit einem an 
der Kfd-Kerze entzündeten Licht. 
Bei der Vorbereitung dieser Feier war im 
Hinblick auf das Thema die Frage auf-
geworfen worden, was die kfd ihren 
Gästen zur Erinnerung an diesen Nach-
mittag und als Begleitung durch die Ad-
ventszeit schenken könnte. Hier griffen 
die Frauen sich einen Ideenvorschlag 
aus der kfd-Regionalversammlung „ Re-
cycling der besonderen Art“ auf und fer-
tigten aus den Seiten des alten Gottes-
lobes Weihnachtsengel, von denen jeder 
der ca. 100 Teilnehmer einen mit nach 
Hause nehmen durfte. Ein dazu passen-
des Gedicht von Joachim Ringelnatz 
„Schenke herzlich und frei“ spiegelte den 
Dank und die Freude der Beschenkten 
wieder. Es entwickelten sich viele indivi-
duelle Gespräche – eine gelungene 
Überleitung zu der sich nun anschlie-
ßenden Pause, die sich bereits durch 
den in der Luft liegenden Kaffee- und 
Kuchenduft angekündigt hatte. 
Im zweiten Teil des Nachmittages wurde 
die alte Tradition des Adventsingens 
aufgegriffen. Zu Gitarrenbegleitung 
klangen die alten und bewährten Ad-
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ventslieder durch den Raum, die durch 
die Geschichte von „Puppe dem 
Röschen“ unterbrochen wurden. 
Da neben der großen Kriegs- und 
Flüchtlingsnot in der Welt aber nicht ver-
gessen werden darf, dass es auch in 
unserer Region Menschen an vielen 
Dingen fehlt, wurden die Einnahmen aus 
der freiwilligen Gabe der Aktion „Men-
schen helfen Menschen“ zur Verfügung 
gestellt. Insgesamt konnten wir 220 € 
überweisen – allen Spendern hierfür ei-
nen herzlichen Dank. 
Mit dem abschließenden Text „Der 
Abendstern“ und dem Lied „Jetzt ist die 
Zeit, jetzt ist die Stunde“ wünschte das 
Team den Teilnehmern für die bevorste-
hende Advents- und Weihnachtszeit Ta-
ge der Ruhe und Entspannung sowie 
besinnliche Stunden, um den Blick auf 
das Wesentliche lenken zu können. Auf 
dem Weg in das neue Jahr 2015 sollen 
Gesundheit, Zuversicht und viel Freude 
alle begleiten. 

Marlies Jungbluth 

 

Messdienertag in der Pfarrei 

Mittlerweile zum dritten Mal führen die 7 
Messdienerschaften der Pfarrei einen 
gemeinsamen Messdienertag durch. Je-
de Messdienerschaft bringt das ein, was 
in ihren Kräften steht. So wird ein Tag 
mit Spielen, einer Außen-Aktion, mit Es-
sen und Trinken und einer (sicher wie-
der) kurzen Nacht miteinander verlebt. 
Wichtig ist, gleichgesinnte Mädchen und 
Jungen zu treffen, gemeinsam etwas zu 
erleben und die Gemeinschaft der 
Messdiener in Würselen zu stärken. 
Dank der engagierten Leiterrunden eine 
gut vorbereite und spannende Aktion! 

Ach so:  

Wann: von Samstag 31.01. bis Sonn-
tag 01.02., diesmal im Pfarrheim St. 
Sebastian. 

Michael Loogen 

 

Sternsinger 2015 
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3 Wetter – 
aber die 

Sternsinger 
waren taff un-

terwegs! 

Ob verfrorene 
Hände, ob 
klatschnasse 
Umhänge 
oder ob Son-
nenschein, die 
Kinder haben 
sich weder 
entmutigen 
lassen noch 
ihr Ziel aus den Augen verloren. Die 
Straßenzüge, die sie sich vorgenommen 
hatten, die wollten sie auch schaffen. 
Danke für euren unermüdlichen Einsatz! 

Die Kinder haben dank der guten Vorbe-
reitung in den Gemeinden erfahren, 
dass ihr Einsatz vielen Kindern erst das 
im Leben ermöglicht, was uns allzu 
selbstverständlich erscheint. Und die 
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Sternsinger treffen mit ihrer Botschaft 
auch in diesem Jahr wieder auf das of-
fene Ohr, das offene Herz und auch auf 
das offene Portemonnaie der 
Würselener Bevölkerung. Dank Ihrer 
großzügigen Spendenbereitschaft konn-
ten (Stand 12.01.15) rund 34.200 € zu-
sammengetragen werden. Allen Spen-

dern ein herzliches Dankeschön. Der 
Betrag kommt in vollem Umfang dem 
Sternsingerwerk zugute, das hiermit 
weltweit wertvolle und nachvollziehbare 
Hilfsprojekte für Kinder unterstützt. Bitte 
informieren sie sich unter: 
www.sternsinger.org! 

Besonderer Dank gebührt auch den 
Männern und Frauen, die sich für das 
Sternsingen einsetzen. Sie kümmern 
sich um die Vorbereitung der Kinder, 
nähen Gewänder, sorgen für die Ver-
pflegung der hungrigen Sternsinger, ge-
stalten die Gottesdienste und vieles 
mehr im Hintergrund, damit diese große 
und wichtige Aktion in Würselen ein sol-
cher Erfolg werden kann.  

Nicht zuletzt und bei aller Freude über 
das Sammelergebnis:  

Die Sternsinger sind Boten der Botschaft  

Gottes – Segen bringen und Segen sein. 

Das wünsche ich uns allen für dieses 
Jahr 2015! 

Für die Sternsingerverantwortlichen 
 in der Pfarrei  

Michael Loogen 
 

 

Kath. Pfarrbücherei St. Lucia 

Die kath. öffentliche Bücherei St. Lucia 
Weiden hat in den letzten Monaten ca. 
100! neue Bücher in den Sparten „Schö-
ne Literatur“ sowie „Kinder und Jugend“ 
angeschafft. Diese hält sie neben dem 
bewährten Bestand im Pfarrheim in der 
Luciastraße, Broichweiden, zu den Öff-
nungszeiten: 

   sonntags von 10.45 bis 11.30 Uhr und 

   donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr 

zur Ausleihe bereit. 

Das Büchereiteam berät gern und freut 
sich auf regen Besuch – natürlich auch 
von neuen Lesern. Die Ausleihe ist noch 
kostenlos!  

Frau Romeike 
 

 

http://www.sternsinger.org/
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Kirchenmusik 

 

Chormusik im Gottesdienst 
Sa, 24.01. 17 h, St. Balbina, Messe mit 
dem ökumenischen Chor 
So, 25.01., 10 h, St. Sebastian, Festgot-
tesdienst zum Patrozinium, Kirchenchor 
So, 25.01., 11.30 h, St. Peter und Paul, 
Sonntagsfeier mit dem ökumenischen 
Chor 
Sa, 31.01. 17 h, St. Balbina, Kirchenchor 
So, 08.02., 10 h, St. Sebastian, Hl. Mes-
se, mit der Schola 
So, 22.02., 10 h, St. Sebastian, Fami-
lienmesse mit dem Kinderchor 
 
 
 
 
 
 
 

Konzert zum Patrozinium 

Am Freitag, den 23. Januar um 19.30 
Uhr wird der Posaunenchor der ev. Ge-
meinde Hoengen-Broichweiden unter 
der Leitung von Dr. Hartmut Engelbrecht 
gemeinsam mit dem Organisten Jens 
Peter Enk aus Wuppertal ein Konzert 
aus Anlass des Patroziniums des Pfarr-
patrons Sebastian geben. 

Um einen angemessenen Kostenbeitrag 
wird freundlich gebeten. 

 

Weitere Konzerte mit der Eule-Orgel: 

Orgelkonzert zur Einstimmung in die 
Karwoche: Di, 31.März, 19 Uhr, an der 
Eule-Orgel: Karl Graf, Würselen 

Orgelkonzert zum Orgelgeburtstag 
Fr, 22. Mai, 19.30 Uhr, an der Eule-
Orgel: Wolfgang Karius, Aachen 

Benefizkonzert für das Albert-Schweizer-
Spital, Lambarene 
So, 23. August, 15.30 Uhr, an der Eule-
Orgel: Prof. Hartmut Feifel 

 

Zu diesen Konzerten lädt der Förderver-
ein Kirchenmusik schon jetzt herzlich 
ein. 
 
 

„Die Musik spricht für sich allein. 
Vorausgesetzt, wir geben ihr eine Chance.“ 

(Yehudi Menuhin) 

Am Mittwoch, dem 25. März, erwartet 
uns in der Kölner Philharmonie ein be-
sonderes Konzert. Das Orchestre 
Philharmonique Royal de Liége spielt 
unter der Leitung von Christian Arming 
Werke von César Franck, Robert 
Schumann (Klavierkonzert a-Moll op. 54 
– Solist ist Nicholas Angelich) und Pjotr 
Iljitsch Tschaikowsky. 

Karten der Preisgruppe III stehen zur 
Verfügung. 

Für die Fahrt und eine Eintrittskarte sind 
40,00 € zu entrichten. 

Verbindliche Anmeldungen nimmt Ro-
semarie Sommer (02405/91636) entge-
gen. 

Abfahrt um 16 Uhr in der Drischer Str. 

Hubert Wickerath 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sa, 24.01.2015 19:30 Uhr 
 

„Mehr davon!“ 
 

Konzert in St. Petrus, Baesweiler 
 

Tickets (12 €, Kinder von 6-15 Jahren 6 
€, evtl. zzgl. VVK) 
 

Der Neue Chor Würselen im Internet: 
http://www.NeuerChor-Wuerselen.de, 
info@NeuerChor-Wuerselen.de 

 

 

http://www.neuerchor-wuerselen.de/
mailto:info@NeuerChor-Wuerselen.de
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Veranstaltungen der Pfarre 

 

Lust auf Kunst*!? 

Heinsberg ist am Donnerstag, dem 29. 
Januar, das erste Ziel der Reihe im 
neuen Jahr. 

In einem historischen Bauensemble ist 
die neu konzipierte Sammlung BEGAS 
mit der regionalgeschichtlichen Samm-
lung verzahnt. Schwerpunkt ist im ‚Tor-
bogenhaus‘ die Dauerausstellung der 
Gemälde, Skulpturen und Grafiken zur 
Künstlerfamilie. Die Werke umspannen 
die bewegte Epoche zwischen Aufklä-
rung, Romantik und Biedermeier bis zum 
Denkmalskult der Wilhelminischen Kai-
serzeit. Als ‚Stammvater‘ der Familie gilt 
der in Heinsberg geborene preußische 
Hofmaler Carl Joseph Begas d. Ä. 
(1794-1854). Die Ausstellung beleuchtet 
Leben und Werk dieses einflussreichen 
Künstlers und nimmt seine vier gleich-
falls künstlerisch tätigen Söhne sowie 
weitere Nachkommen in den Blick. 

Eine Führung durch die Propsteikirche 
und ehemalige Stiftskirche St. Gangolf 
rundet das Programm ab. In der Pfarr-
kirche befindet sich das Hochgrab der 
Herren von Heinsberg. 

Für die Fahrt, Eintritt und zwei Führun-
gen sind 20 € zu entrichten. 

Abfahrt um 12.30 Uhr ab Drischer Str. 

Verbindliche Anmeldungen nimmt Ro-
semarie Sommer (02405/91636) entge-
gen. 

Am 26. Februar (Abfahrt 8.45 Uhr) be-
sichtigen wir in Köln das KOLUMBA-
Museum und den weltberühmten Dom. 

Die Kosten für die Fahrt, Eintritt, geführ-
ter Rundgang, Multivision und Führung 
betragen 28 €. 

Auskünfte erteilt auch: 

Hubert Wickerath (02405/426477). 

Hubert Wickerath 

Geschichtskreis der Pfarre  
St. Sebastian Würselen 
 

Friedhöfe, Grabanlagen, Gedenk-
stätten und Ehrenmale in der Stadt 

Würselen 

Bei der Erkundung der Geschichte(n) 
der Friedhöfe, Grabanlagen, Gedenk-
stätten und Ehrenmale im Stadtbereich 
Würselen werden die Arbeiten häufig un-
terbrochen, weil wieder die Augen auf 
Besonderheiten gerichtet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So ist auf dem Friedhof St. Sebastian 
das Priestergrab ein Stück Orts- und 
Pfarreigeschichte. Das Grab liegt am 
Hauptweg auf dem ältesten Teil des 
Friedhofs. Dieser Teil zeigt in besonde-
rer Weise den Zusammenhang zwischen 
Stadt, Kirche und Friedhof.  

Wie unsere Kirche St. Sebastian ist das 
Grabmonument neobarock gestaltet. 
Über die namentlichen Nennungen der 
Beisetzungen an dieser Stelle steht das 
Baudenkmal für alle verstorbenen Seel-
sorger, die in der Pfarre St. Sebastian 
segensreich gewirkt haben.  

Nachweislich wurden hier beerdigt: 

 Dechant Matthäus Jakob Kaiser aus 
Elberfeld 1886 

 Pfarrer Heinrich August Aloys Hubert 
Antwerpen aus Kaiserswerth 1896 

 Pfarrer Wilhelm Papst aus Niederau 
1910 
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 Pfarrer Franz Michael Körffer aus 
Merzenich 1933, Ehrendomherr an der 
Domkirche in Aachen und Ehrendechant 
des Dekanats Herzogenrath 

 sowie Kaplan Heinrich Wisgens 1948 

Bei der ersten nachweislichen Beiset-
zung im Jahre 1886 ist sicherlich der 
verstorbenen Geistlichen gedacht wor-
den ist, die auf dem Alten Kirchhof um 
unsere Kirche bis zur Aufgabe des Got-
tesackers eine letzte Ruhestätte gefun-
den hatten, ist doch die Priesterschaft in 
Würselen dank der Recherchen des Eh-
renbürgers August Liebenwein ab 1353 
vollständig. 

„In unvergänglichem Andenken wird der 
Gerechte sein“ hat sich die Pfarre zum 
Andenken verpflichtet. 

Die ehrenamtlichen Helfer der Gruppe 
‚Acht bis Zehn‘ (3. Samstag im Monat) 
haben die Pflege der besonderen Grab-
stätte auf dem Friedhof St. Sebastian 
übernommen.  

Hubert Wickerath 
 

Kirchenführungen 

Am Sonntag, dem 25. Januar, bietet 
Rolf Rüland zwei Kirchenführungen 
durch unsere Pfarrkirche St. Sebastian 
an: 14.30 Uhr und 16.00 Uhr. 

Die Führung um 16.00 Uhr ist besonders 
für Ältere und für Bürger mit einer Geh-
behinderung gedacht, für die die steilen 
Treppen zur Empore bzw. in den Glo-
ckenturm ein Hindernis darstellen. 

Hubert Wickerath 

 

Antijudaismus und Antisemitismus 

Wir laden ein zu einer Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit dem Christlich-
Jüdischen Arbeitskreis der Pfarre St. 
Sebastian und dem Kulturarchiv der 
Stadt Würselen: 

Am 10. Februar wird um 19.00 Uhr im 
Pfarrhaus St. Sebastian Herr Günter 

Pesler (Geschichtsverein Baesweiler) zu 
dem Thema 

Antijudaismus und Antisemitismus – 

Judenfeindlichkeit im Wandel der Zeit 

sprechen. Der Eintritt ist frei(willig)! We-
gen des begrenzten Platzangebotes ist 
eine Voranmeldung (Hubert Wickerath 
02405/426477) erforderlich. 

Hubert Wickerath 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

22. Februar 2015 
18.00 Uhr 

Kirche St. Pius X. Würselen 
 

Benefizkonzert  
des Rotary Club  

Aachen-Nordkreis zugunsten von 
"Fundevogel Aachen e.V." 

 
Werke von 

Dvorak, J.S. Bach,  
Schumann 

 
     Marion Eckstein, Mezzosopran 
     Rene Rolle, Klavier 
     Judith Schaible, Oboe 

 
Eintritt frei(willig) 
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weitere Informationen 
 

Abschied Pater Barnabas Man´gera 
am 31. Dezember 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Jahresabschlussmesse in St. Pe-
ter und Paul um 17.00 Uhr hat sich Pater 
Barnabas von der Pfarrei St. Sebastian 
verabschiedet. Dieser Abschied kam 
sowohl für das Bistum als auch für die 
Pfarrei St. Sebastian sehr überraschend, 
hatten doch alle damit gerechnet, dass 
Pater Barnabas noch bis zur Mitte des 
Jahres 2015 in der Pfarrei weiter tätig 
sein würde. Auf seinen Wunsch hin fand 
die Verabschiedung in seiner letzten 
Messe in der Pfarrei statt. 

Viele Angehörige der Pfarrei machten 
durch ihre Teilnahme deutlich, wie sehr 
Pater Barnabas in den letzten fünf Jah-
ren die Menschen in seinen Gottes-
diensten angesprochen hat, ob es durch 
die Mundharmonika war, mit der er Wei-
sen aus seiner Heimat zu Gehör brach-
te, oder durch die Trommeln, deren 
Rhythmus die Herzen der Menschen an-
sprach oder die Gesänge aus seiner 
Heimat. Ein Stück Weltkirche wurde so 
für die Gläubigen in St. Sebastian er-
fahrbar und erlebbar. GdG-
Ratsvorsitzender Mike Dahmen unter-
strich dies in seiner Dankesrede. Be-
sonders die Kinder waren ihm zugetan. 

Pfarrer Rainer Gattys unterstrich noch 
einmal die schwierige Situation, in die 

Pater Barnabas im Januar 2010 in Wür-
selen eintrat. Er kam als Neupriester 
nicht nur in einen völlig anderen Kultur-
kreis, sondern musste auch den Spagat 
zwischen Ordensleben und Arbeit in der 
damals größten Pfarrei des Bistums ver-
kraften. Hinzu kam noch die Neugrün-
dung der Pfarrei durch die angeordnete 
Fusion des Bischofs. Auf diesem Hinter-
grund sei Pater Barnabas von Herzen 
für sein Mittun und seinen Dienst ge-
dankt. Es sei ein großes Geschenk, 
dass er gerade in dieser schwierigen Si-
tuation durch seine Persönlichkeit Zu-
versicht ausstrahlte. 

Für seine künftige Aufgabe im Orden sei 
ihm zutiefst Gottes Segen und Beistand 
gewünscht. Die Segensstola als Ge-
schenk der Pfarrei sei ein verbindendes 
Band zwischen St. Sebastian und Pater 
Barnabas und eine Erinnerung an diese 
auch für ihn prägende Zeit. 

Für die Pfarrei St. Sebastian 
Rainer Gattys, Pfarrer 

 

Personalsituation in der Pfarrei 

Durch den Weggang von Pater Barna-
bas wurde die Zahl der im direkten Bis-
tumsdienst stehenden Priester um ein 
Drittel auf zwei reduziert. Ohne die Un-
terstützung der pensionierten Priester 
könnte die derzeitige Gottesdienstord-
nung auch nicht kurzfristig aufrechterhal-
ten werden. Dass die derzeit zweitgrößte 
Pfarrei des Bistums mit diesem Perso-
nalstand unterbesetzt ist, ist auch dem 
Bistum bewusst. An einer Besetzung der 
3. Priesterstelle wird gearbeitet, nur ist 
dies nicht von heute auf morgen mach-
bar. 

Deshalb sind wir nicht nur für die Diens-
te der pensionierten Priester dankbar 
sondern freuen uns, dass die 
Passionistenpatres in Übach-Palenberg 
ihre Unterstützung angeboten haben 
und das Bistum dies unterstützt. Pater 
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Eduard van de Groes wird als Subsidiar 
in der Pfarrei tätig werden.  

Wir heißen Pater Eduard herzlich will-
kommen und danken ihm jetzt schon für 
seine Bereitschaft uns in unserer Situa-
tion zu unterstützen und zu helfen. 

Für die Pfarrei St. Sebastian 
Rainer Gattys, Pfarrer 

 

Pfarrei St. Sebastian in Zahlen 

In vielen Bereichen ist es üblich, zu Be-
ginn des neuen Jahres auf das vergan-
gene Jahr zurück zu blicken, um mit ei-
nigen Zahlen Veränderungen deutlich zu 
machen. Dieses wird vor allem bei den 
gesicherten Daten im Rahmen der Sak-
ramente deutlich.  

So wurden im Jahre 2014 in der Pfarrei 
150 Kinder getauft. Das sind 27 Taufen 
mehr als im Vorjahr. Zu beobachten ist, 
dass das Alter der Kinder eher höher 
lag, wodurch die Termine für Kinder im 
Alter über 2 Jahren (Ü2), sehr schnell 
belegt waren und zusätzliche Tauftermi-
ne in diesem Bereich nötig wurden.  

Die Anzahl der Kommunionkinder war 
2014, nach einem deutlichen Einbruch 
2013, mit 189 Kindern konstant. Im Jahr 
2013 waren es 180 Kinder.  

Mit 85 Jugendlichen, die das Sakrament 
der Firmung erhalten haben, ist die Zahl 
mit den Vorjahren verglichen leicht zu-
rückgegangen. 

Beim Sakrament der Ehe sind 24 Ehe-
schließungen 1/3 weniger als im Vorjahr. 

Aber auch außerhalb der Zahlen im Zu-
sammenhang mit den Sakramenten wird 
eine Veränderung innerhalb der Pfarrei 
deutlich:  

So wurden im abgelaufenen Jahr 283 
Menschen beerdigt. Das sind ca. 30 
Menschen weniger als im Vorjahr. Ne-
ben all den Zahlen lässt sich zusammen-
fassend feststellen, dass auch im Jahre 
2014 deutlich mehr Menschen aus der 

Pfarrei ausgeschieden sind, als neue 
Mitglieder dazu kommen. So wird in der 
Pfarrei St. Sebastian der demographi-
sche Wandel deutlich.  

Auf der anderen Seite gibt es in Zahlen 
über 1000 Ehrenamtliche, die sich in un-
terschiedlichen Bereichen der Pfarrei St. 
Sebastian mit Herz und Hand tatkräftig 
einsetzen. Besonders deutlich wurde 
das in der Advents- und Weihnachtszeit. 

Für das Pastoralteam 
Ulrike Riemann-Marx, Gem.-Ref. 

 

Weihnachten 2014 –  
Wir sagen DANKE! 

Ein großes Dankeschön sagen wir allen, 
die auf verschiedenste Weise dazu bei-
getragen haben, dass wir zwischen dem 
24. bis 26. Dezember 27 Weihnachtsgot-
tesdienste feiern konnten. Viele ehren-
amtliche und hauptamtliche Mitarbei-
ter/innen haben schon lange im Voraus 
geprobt, vorbereitet und geschmückt. 
Danke an alle Kinder und Jugendlichen, 
die als Messdiener oder als Krippenspie-
ler mitgewirkt haben, danke allen Sänge-
rinnen und Sängern in den verschiede-
nen Chören, danke den Küstern und Or-
ganisten, den Krippenbauern und Tan-
nenbaumaufstellern. So viele Hände und 
Köpfe haben dazu beigetragen, dass wir 
Weihnachten in unseren Kirchen in Wür-
selen feiern konnten.  

Allen von Herzen DANKE! 

Das Pastoralteam 
 

Pfarrbüro 

Wegen einer internen Besprechung 
bleibt das Pfarrbüro am Montag, 02. 
Februar geschlossen. 

An den Karnevalstagen, 12.-16.02., ist 
das Pfarrbüro ebenfalls nicht besetzt. 
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Eine-Welt-Verkauf in St. Sebastian 

01.02., 15.02. 

jeweils vor und nach den Gottesdiens-
ten. 
 

Kollekten 

In diesem Zeitraum für die Belange der 
einzelnen Gemeinden. 
 

In unserer Pfarrei 

 

 – wurden getauft 
 

 – verstarben 
 
Aus Datenschutzgründen finden Sie 
Namen und persönliche Daten nur in der 
Druckausgabe. 
 
 

Gottesdienstordnung der 
Pfarrei St. Sebastian vom 

24.01.-22.02.2015 

 
St. Nikolaus Rosenkranz Mo-Fr 18 Uhr 
in der Fastenzeit Mo-Do 18 Uhr 
 

Samstag, 24.01. 

15.30 St. Marien 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe mit dem ökum. Chor 

f. Pfr. Hans Stemes 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
Sonntag, 25.01. 
Dritter Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Sebastian – Patrozinium 
 Hl. Messe 

Verst. der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft 

10.00 St. Lucia 
 Sonntagsfeier 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter und Paul 
 Sonntagsfeier mit dem ökum. Chor 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Dienstag, 27.01. 

17.00 St. Sebastian 
 Gedenkstunde für Ausschwitz 
18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 

Mittwoch, 28.01. 

  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 
  8.15 St. Lucia 
 Schulgottesdienst 4. Kl. 
  9.00 Haus Serafine 
 Wortgottesdienst der kfd 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Donnerstag, 29.01. 

  8.00 St. Peter und Paul 
 Schulgottesdienst 3.und 4. Kl. 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
11.35 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst GGS 3. u. 4. Kl. 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 

Freitag, 30.01. 

  7.50 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst 2. Kl. 
  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst der KGS 
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(Sebastianusfest) 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 31.01. 

15.30 St. Nikolaus 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe mit dem Kirchenchor 
18.00 St. Nikolaus 
 Sonntagsfeier 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 

Sonntag, 01.02. 
Vierter Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Sonntagsfeier 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Peter und Paul 
 Hl. Messe 
11.30 St. Pius X. 
 Familiengottesdienst mit dem Kin-

der und Jugendmusikkreis 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Taizégebet in der Seitenkapelle 

Dienstag, 03.02. 

18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Marien  
 Hl. Messe 
19.00 St. Nikolaus 
 Brigida-Feier 

Mittwoch, 04.02. 

18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 

 

18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
Donnerstag, 05.02. 

  8.00 St. Peter und Paul 
 Schulgottesdienst 3. und 4. Kl. 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 

Freitag, 06.02. 

  7.50 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst 4. Kl. 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 07.02. 

15.30 St. Sebastian 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Sonntagsfeier 

Sonntag, 08.02. 
Fünfter Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Familiengottesdienst 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe mit der Schola 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter und Paul 
 Familiengottesdienst zum Fest Ma-

riä Lichtmess 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Dienstag, 10.02. 

18.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
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18.00 St. Marien 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 

Mittwoch, 11.02. 

  8.00 St. Pius 
 Schulgottesdienst 
15.00 St. Balbina 
 Wortgottesdienst für Senioren 
18.00 St. Sebastian 
 Rosenkranzgebet 
18.30 St. Sebastian 
 Hl. Messe 

Donnerstag, 12.02. 

  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 

Freitag, 13.02. 

19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 14.02. 

15.30 St. Peter und Paul 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Sonntagsfeier 
18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 

Pfr. Gerhard Hoppmann 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 
19.00 St. Sebastian 
 Segensfeier für Liebende 

Sonntag, 15.02. 
Sechster Sonntag im Jahreskreis 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Hl. Messe 
10.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe zu Karneval 
11.00 Haus Serafine 
 Sonntagsfeier 

 

 
11.30 St. Peter und Paul 
 Hl. Messe 
11.30 St. Pius X. 
 Sonntagsfeier 

Mittwoch, 18.02. 
Aschermittwoch 

  8.00 St. Lucia 
 Schulgottesdienst des HGG  
  8.00 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst des HGG  
  8.00 St. Peter und Paul 
 Schulgottesdienst 1.-4. Kl. 
  8.00 St. Pius X. 
 Schulgottesdienst 
  9.00 St. Sebastian 
 Schulgottesdienst 3. und 4. Kl. 
  9.15 St. Marien 
 Kindergarten 
10.00 St. Lucia 
 Schulgottesdienst der KGS  
10.30 St. Balbina 
 Kindergarten 
10.30 Haus Serafine 
 Hl. Messe  
11.30 St. Lucia 
 Kindergarten 
11.30 St. Peter und Paul 
 Kindergarten 
11.35 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst der GGS alle Kl. 
14.30 St. Antonius 
 Kindergarten 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 
20.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
20.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
20.00 St. Peter und Paul 
 Hl. Messe 

Donnerstag, 19.02. 

  8.00 St. Lucia 
 Schulgottesdienst des HGG zu 

Aschermittwoch 
  8.00 St. Nikolaus 
 Schulgottesdienst des HGG zu 
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Aschermittwoch 
  9.30 St. Antonius 
 Hl. Messe mit Aschekreuz 
14.30 St. Peter und Paul 
 Rosenkranzgebet 

Freitag, 20.02. 

18.00 St. Nikolaus 
 Kreuzwegandachten 
19.00 St. Lucia 
 Hl. Messe 
Samstag, 21.02. 

  6.00 St. Willibrord 
 Morgenmeditation 
15.30 St. Pius X. 
 Taufgottesdienst 
17.00 St. Balbina 
 Hl. Messe 

Hubertine Quadflieg, Gertrud Jun-
gen 

18.00 St. Nikolaus 
 Hl. Messe 
18.30 St. Marien 
 Hl. Messe 

 
 
 

Sonntag, 22.02. 
Erster Fastensonntag 

  9.00 St. Willibrord 
 Hl. Messe 
10.00 St. Antonius 
 Sonntagsfeier 
10.00 St. Lucia 
 Familiengottesdienst 
10.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe für Familien mit dem 

Kinderchor 
11.00 Haus Serafine 
 Hl. Messe 
11.30 St. Peter und Paul 
 Sonntagsfeier 
11.30 St. Pius X. 
 Hl. Messe 
18.00 St. Sebastian 
 Hl. Messe 
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Kontakte 
 

Pastoralteam 
 

Haus der Pfarrei, An St. Sebastian 2, Fax: 02405-42629-29 
 Rainer Gattys, Pfarrer 

Tel. 02405-42629-0, Email: Rainer.Gattys@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Eduard van de Groes CP, Pater 
 

 Karl-Josef Pütz, Pfarrvikar 
Tel. 02405-42629-24 Email: Karl-Josef.Puetz@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Dorothee Wakefield, Gemeindereferentin 
Tel. 02405-42629-22 Email: Dorothee.Wakefield@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

 Ursula Weisgerber, Pastoralreferentin 
Tel. 02405-42629-25 Email: Ursula.Weisgerber@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Bardenberg, Kirchenstraße 49, Fax 02405-422914 
 Michael Loogen, Gemeindereferent 

Tel. 02405-88202 Email: Michael.Loogen@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Teut, Ahornstr. 12, Fax 02405-897847 
 Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Tel. 02405-81840, Email: Ulrike.Riemann-Marx@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Büro Broichweiden, Luciastr. 7, Fax 02405-74808 
 Thomas Krieger, Gemeindereferent 

Tel. 02405-71363, Email: Thomas.Krieger@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Einrichtungen 
 

Katholische Kindertagesstätte St. Balbina, Leiterin: Maria Roth 
 Am Förderturm 44, 52146 Würselen, Tel. 02405-83767 

Email: Kindertagesstaette.St-Balbina@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Lucia, Leiterin: Petra Sauren i.V. 
 Luciastr. 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-73414, Fax 02405-601574 

Email: Kindertagesstaette.St-Lucia@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Marien, Leiterin: Conny Thill 
 Marienstr. 29, 52146 Würselen, Tel. 02405-83070, Fax 02405-4239309 

Email: Kindertagesstaette.St-Marien@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholische Kindertagesstätte St. Peter und Paul, Leiterin: Lisa Beckers 
 Kirchenstraße 49, 52146 Würselen, Tel. 02405-85540 

Email: Kindergarten.PeterundPaul@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Katholisches Familienzentrum St. Sebastian, Leiterin: Helma Stauch i.V. 
 Lehnstr. 2a, 52146 Würselen, Tel. 02405-14488, Fax 02405-802728 
 Email: Familienzentrum.Sebastian@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Kleine-Offene-Tür (KOT) St. Sebastian, Leiterin: Daniela Peters 
 Wilhelmstraße 7, 52146 Würselen, Tel. 02405-92530 
 Email: Kleine-Offene-Tuer@sankt-sebastian-wuerselen.de 
OGS in der Gemeinschaftsgrundschule Würselen, Leiterin: Ute Roß 
 Friedrichstraße 4, 52146 Würselen, Tel. 02405-420891 
 Email: Offene-Ganztagsschule@sankt-sebastian-wuerselen.de 
 

Gremien 
 

Kirchenvorstand 
 Email: Kirchenvorstand@sankt-sebastian-wuerselen.de 
Pfarrgemeinderat 
 Email: Pfarrgemeinderat@sankt-sebastian-wuerselen.de 
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Asche auf mein Haupt 
 

 

Asche auf mein Haupt 

Ungeschminkt wird mir deutlich: 

Ich bin ein Asche-Mensch: 

Mit Anfang und Ende 

Aufblühend und verblühend 

Auf dem Weg 

Zwischen Geburt und Tod. 

 

Asche auf mein Haupt 

unmaskiert mein Leben sehen 

Meine Liebe und mein Leiden 

Meine Chancen, die ich ergriffen  

Und die ich vertan habe 

All das, was mich reifer gemacht hat. 

 

Asche auf mein Haupt 

Keine Karnevalsfreude kann vergessen machen, 

Dass mein Leben ernst ist. 

Dass Liebe das Gegenteil von Heuchelei, 

Dass Wahrheit das Gegenteil von Lüge, 

Dass Tun das Gegenteil von Lassen,  

Dass Treue das Gegenteil von Verrat ist.  

 

Asche auf mein Haupt 

Asche im Zeichen des Kreuzes 

Da wird aus dem Todeszeichen  

Ein Lebenszeichen 

Aus dem Tod 

Leben 

Aus meiner Endlichkeit 

Ewigkeit 

Denn in diesem Zeichen 

Bin ich erlöst. 

 

Rainer Gattys, Pfarrer 
 

 


